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A n t r a g  
 
Betreff:  Ratsresolution zur Stärkung der Gewerbesteuer - Än derungsantrag (Tisch-

vorlage)  
 

Beratungsfolge Sitzungs-
datum 

Sitzungs- 
art (NÖ/Ö) TOP 

Verwaltungsausschuss 04.05.2010 NÖ 20 

Rat der Stadt Osnabrück 04.05.2010 Ö 6l 

 
Inhalt des Antrags:  
 
Der Rat beschließt die in der Anlage beigefügte Ratsresolution zur Stärkung der Gewerbe-
steuer in der Fassung der Vorlage 7019. Der Rat beschließt gleichzeitig, dass er weiter-
hin offen ist für alternative Modelle, die zu einer  Verbesserung und Stabilisierung der 
Finanzausstattung der Kommunen führen. 
 
 
Weitere Begründung/Sachverhalt/Problembeschreibung:   
Das Missverhältnis der kommunalen Einnahmen zu den kommunalen Ausgaben nimmt stetig 
zu. Die kommunale Einnahmebasis wird derzeit zum einen durch konjunkturell bedingte 
Steuermindereinnahmen im Zusammenhang mit der Wirtschafts- und Finanzkrise, zum an-
deren durch Steuerrechtsänderungen auf Bundes- und Landesebene nachhaltig beeinflusst.  
 
Die von der Bundesregierung eingesetzte Kommission zur Erarbeitung von Vorschlägen zur 
Neuordnung der Gemeindefinanzierung hat die Aufgabe, Lösungsvorschläge zu den drän-
genden Problemen des kommunalen Finanzsystems zu erarbeiten. Dabei wird u. a. der Er-
satz der Gewerbesteuer durch einen höheren Anteil an der Umsatzsteuer und einen kom-
munalen Zuschlag auf die Einkommen- und Körperschaftsteuer geprüft.  
 
Hiergegen richtet sich die auf Anregung des Geschäftsführenden Präsidiums des Nieder-
sächsischen Städtetages entstandene Resolution zur Stärkung der Gewerbesteuer, da die 
Abschaffung der Gewerbesteuer als ein untauglicher Reformansatz gesehen wird.  
 
Sofern die beigefügte Ratsresolution vom Rat der Stadt Osnabrück beschlossen wird, wird 
der Niedersächsische Städtetag über diese Beschlussfassung in Kenntnis gesetzt.  
 
 
 
 
gez.  
Dr. E.h. Fritz Brickwedde 
Fraktionsvorsitzender 


